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Hügel 

  

Bei den Hügeln handelt es sich um Engel mit niedrigeren Rängen. Die einen werden vergehen, welche 

den Himmel verlassen haben; die andren freuen sich über die Tage, an denen die Gerechtigkeit für 

immer herrschen wird.  

Bzw. die Hügel, die in 82,6 erwähnt werden, sind die Riesen, die Nachkommen der Wächter.  

 

1,6  Große Furcht und Zittern ergreift sie bis zu den Enden der Erde. Die erhabenen Berge und die 

 hohen Hügel werden erniedrigt und schmelzen wie Honigseim in dem Feuer. Die Erde wird 

 überflutet werden und alles, was auf derselben ist, umkommen, wenn das Gericht kommt 

 über alle, auch die Gerechten. 

50,4  An jenen Tagen werden die Berge springen wie Widder, und die Hügel hüpfen wie junge 

 Schafe, gesättigt mit Milch, und alle die Gerechten werden zu Engeln im Himmel 

52,7  Und nicht werden jene Berge sein in seiner Gegenwart wie die Erde und die Hügel, sondern 

 wie die Quellen des Wassers. Und die Gerechten sollen frei werden von der Plage der Sünder. 

82,6  und Hügel sanken auf Hügel, und hohe Bäume wurden abgehauen von ihren Stämmen und 

 wurden hinabgeworfen, und sanken in den Abgrund. 

86,3  Und sie zeigten mir einen hohen Turm von der Erde, und es wurden kleiner alle Hügel. Und 

 sie sagten mir: „Bleibe hier, bis du siehst alles was kommen wird über jene Elefanten und 

 Kamele und Esel, und über die Sterne und über alle Stiere.“ 

96,12  Ich habe geschworen, o Sünder, daß nicht geworden ist der Berg zum Knechte, und nicht sein 

 wird und ist der Hügel zum Weibe. 

 

 

 

 


